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Der Weinbau an den Steilhängen 
des Mittelrheingrabens hat eine einzigar-
tige Kulturlandschaft geschaffen, die seit 
dem Jahr 2003 Unesco-Weltkulturerbe 
ist. Dennoch gibt es einen Rückgang des 
Weinbaus in den Steillagen hoch über 
dem Rhein, da die kostenintensive Be-
wirtschaftung nicht immer durch die 
Weinpreise gedeckt werden kann. Dem 
jahrzehntelangen Engagement von Peter 
Jost ist es zu verdanken, dass es heute 
dennoch eine kleine Gruppe von Spitzen-
erzeugern gibt, die ein Qualitätsethos 
besitzen, sodass die Region nicht allein 
ob der wunderschönen Landschaft, son-
dern auch wegen ihrer Weine einen vor-
züglichen Ruf genießt. Das Weingut von 
Familie Jost in Bacharach pflegt seit 
sechs Generationen den Weinbau, wobei 
man sich auf die absolute Spitzenlage 
Bacharacher Hahn konzentriert. In die-
sem Weinberg herrscht König Riesling, 
der in sehr steinigem Boden aus verwit-
tertem Schiefer wächst: einem verstei-
nerten und geologisch verformten Mee-
resboden aus dem Erdzeitalter Devon.

Außerdem bewirtschaftet das Wein-
gut ein Drittel seiner Rebfläche im Rhein-
gau in den Fluren Walluf und Mar-
tinsthal, die 1953 durch ein Erbe in die 
Familie gekommen sind. Auch die Rhein-
gauer Weine werden in Bacharach aus-
gebaut und vermarktet. Heute wächst 
Cecilia Jost in das elterliche Gut hinein. 
Sie ist gemeinsam mit ihrem Vater Keller-
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meister und Betriebsleiter. Sie hat in Gei-
senheim Weinbau und Önologie studiert 
und eine  Reihe von Praktika in Spitzen-
weingütern im In- und Ausland absol-
viert, im Weingut Bercher am Kaiserstuhl, 
im Bioweingut Stadt Lahr im Breisgau, 
im Weingut Franz Xaver Pichler in der 
Wachau sowie in Neuseeland.

Cecilia Jost liegt der Riesling Devon 
„S“ aus dem Jahrgang 2008 am Herzen. 
Das ist eine trockene Spätlese aus dem 
Bacharacher Hahn. Man kann die Salzig-
keit und ausgeprägte Mineralität heraus-
schmecken. Duftige und fruchtige Töne 
und eine elegante Frische machen diesen 
überaus eleganten Wein zu einem Ge-
nuss. Cecilia Jost schätzt ihn, weil er auf 
leichte und geschmackvolle Art der Viel-
falt des Devonschiefers im Terroir des 
Mittelrheins Ausdruck verleiht.

Weingut toni Jost – HaHnenHof 
– MittelrHein – 

2008 Devon „S“ Riesling

Porträt: Michael Link; Flasche: Thomas Jupa für  
Tre Torri Verlag

Next Generation: 101 junge Winzer,  
die jeder kennen sollte.

CeCilia Jost
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